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Denkmal für Thomas Mann

Der Stadtrat möge beschließen:

Am Prinzregentenplatz oder an einer anderen repräsentativen Stelle in München ist ein 
Denkmal für den großen Schriftsteller und Nobelpreisträger Thomas Mann zu errichten.

Begründung:

Der Todestag von Thomas Mann jährt sich diesjährig zum 60. Mal. Dieses ist Anlass 
genug, im Münchner Stadtrat der Errichtung eines Denkmals im öffentlichen Raum für 
Thomas Mann zu beschließen. Er lebte von Beginn des letzten Jahrhunderts bis zu seiner 
Emigration 1933 im Münchner Stadtteil Bogenhausen und musste emigrieren, weil er sich 
als einer der wenigen bedeutenden Künstler schon früh öffentlich gegen die 
Nationalsozialisten stellte. In einer Rede 1933 – als die Nationalsozialisten bereits 
regierten – beschrieb er diese zutreffend öffentlich „als eine Riesenwelle exzentrischer 
Barbarei“. 

Thomas Mann, der literarischen Weltruhm erlangte, kehrte niemals noch München zurück, 
gleichwohl er mit seiner Familie in der Poschingerstraße eine seiner glücklichen Tage 
erlebte. 

Es ist ein trauriges Kapitel Münchener Geschichte, dass sich die Stadt mit dem großen 
Dichter von Weltruhm und mutigen Gegner der Nationalsozialisten nach dem Krieg nicht 
mehr zu versöhnen vermochte. So sollte gerade im Jahr der Eröffnung des 
NS–Dokumentationszentrums der Münchner Stadtrat den Anstoß für die Errichtung eines 
angemessenen Denkmals für Thomas Mann geben.
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